
Stadt i scfae Matorialanschaffungen für mehr als » 7 Millionen Schilling .

Wie alljährlich begann da ? Stadtbauamt auch heuer schon früh¬

zeitig mit der Sicherstellung hör für die städtischen Bauten benötigten

Mat eria 11 e n♦Wonn auch dieser Teil der vorbereitenden Arbeiten nacht

gleich zu Beginn der Saison abgeschlossen sein kann,so konnte Bürger¬

meister Richard Schmitz doch schon für eine ganze Reihe verschiedener

Baustoffe Lieferverträge genehmigen,die zusammen ein Auftragsvolumen

von etwa 23,000 Waggonladungen mit einem Werte von mehr als 7 Millionen

Schilling umfassen.

Vor allem wurden die wichtigsten Baustoffe für die Hochbauten

und Kanalbauton sichorgestellt ; unter anderem 2 . 500 Waggons Zement,

90 . 000 Kubikmoter Schotter und Sand , 6 Millionen Mauerziegel,. 15 * 000

Goviertmeter Bauplatten für Zwischenwände , 2 oo Waggons Baustahl,loo

Waggons Tonwaron , 60 Waggons Betonrohre,Material für li.5,000 Geviert¬

meter Fussböden,sonstige Ti schierwaren,Kunst steinstufen,Farben,Isolier¬

material und so weiter.

Für die städtischen Wasaerwerke wurden rund 5 ° * 000 Stück vor*

• ohicr &ene Armaturen und Lichtungen mit einer Kostensumme von 2 oo . ooo

Schilling bestellt . An diesen Lieferungen sind 31 Firmen beteiligt . 'Weiter

wurden I05 Stück V/assermosser grösseren Kalibers bestellt,die 38 * 000

Schilling koston werden . Mit den Instandsetaungsarbeiten an in Betrieb

stehenden Wassermessern wurden drei Firmen mit einer voraussichtlichen

Verdienst summ 0 von L| .o,ooo Schilling betraut . Schliesslich sind noch die

Steinzeugwaren,Kanalgitter,Schachtdeckel und sonstigen Erfordern ! sse für

Kanalbauzwecke zu erwähnen,die allein gegen 3 ° Waggenladungen ausmachen.

Das Funkhaus der Ravag vor der Fertigstellun g.

Auf Einladung der Ravag besichtigten Dienstag die Mitglieder

der Wiener Bürgerschaft und die Bez irksvorsteher das im Bau befindliche

Funkhaus in der Argentinierstrasse und den Sender Bisamberg . An aer Besich¬

tigung nahmen auch die Vizebürgermeist er Lahr , Dr. Kresse una Waldsam sowie

die leitenden Beamten des Magistrates teil . Zur Begrüssung der Gäste hatten

sich im neuen Funkhaus Präsident Heini mit Generaldirektor Czei,1 a und den

Direktoren Prof . Dr. Schwaiger , Bundeskulturrat Dr. Henz und Kunsti_ einge¬

funden,Die baulichen wie technischen Einrichtungen des Funkhauses und des

Sonders hintorliessen bei den Gästen einen starken Eindruck,Das neue

Funkhaus wird Voraussicht lieh noch vor dem Sommer in Betrieb genommen und

eröffnet worden.

Die Matinee zugunsten der Josefstische verschob en.

Die Matinee zugunsten aer Aktion H Josef stisch e ' * ,die am

kommenden Sonntag im Apollo stattfinden sollte,wird aus technischen

Gründen auf Sonntag,den 3 . April,lo Uhr vormittags verschoben . Die gelösten

Karten behalten ihre Gültigkeit.
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